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Sonntag,  
  6.12.2009 

Christbaumbeleuchtung wird entzündet 
 

Es gibt Glühmost, Glühwein, Punsch,  
Maroni, Raclette Brote, Gulaschsuppe, 
frische Bauernkrapfen 

Mitwirkende: 
 

- Musikverein Hilm-Kematen       - Kindergarten 
- Aschbacher Gesangsensemble        
- Sängerrunde Neuhofen/Ybbs        
- Musikschule Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg 
 
 

Der Reinerlös kommt hilfsbedürftigen Menschen zugute! 

ab 15 Uhr vor der Festhalle 



Neues aus dem 
 

 
Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger... 
 
 

Mert Erdogan                 1. Str. 52 
Sejdin Mujanovic     14. Str. 4/a/1 
Julian Kogler     23.b Str. 1/6/7 

 
Wir gedenken unserer Verstorbenen… 
 
 

Rudolf Färber  1. Str. 13    86. Lj. 

Alois Schlöglhofer  Heide, 23. Str. 1   86. Lj. 

Josef Fogel  23. Str. 4/2    89. Lj. 

 

Wir gratulieren unseren Jubilaren…     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Ernestine Aigner    80. Geburtstag         Maria Zeintlinger    85. Geburtstag 

             Alfred Ondracek     90. Geburtstag             Franz Lagler       85. Geburtstag 
 

Finanzamt Amstetten - neue Telefonnummer 
 

Ab sofort sind alle 3 Standorte des Finanzamtes Amstetten - Melk - Scheibbs nur mehr unter der   
neuen Telefonnummer 07472 / 201 erreichbar. Die neue Faxnummer lautet: 07472 / 201 5919 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berta Brunbauer   95. Geburtstag     Diamantene Hochzeit    Ing. Josef u. Maria Buchsrucker 
 
 
 

Der „Nikolaus“ kommt in die 
 

 Marktgemeinde Kematen/Ybbs 
 

 am Samstag, dem 5.12.2009  
 

  Gasthof BACHLERHOF, Abetzdorf       
um 16.00 Uhr 

 
 
 

Nikolaussackerl bitte bei Minimarkt Maier (Tel.: 20077)  
vorbestellen oder selbst mitbringen ! 

    

 
 

Voranmeldungen werden ab sofort  
am Gemeindeamt (Tel. 2312) entgegengenommen  ! 

Anschließend erfolgen Hausbesuche ! 

 

Entfall der Amtsstunden 
 
 

Am Montag, dem 7.12.2009, entfallen aus organisatorischen Gründen  

die Amtsstunden am Gemeindeamt. In dringenden Fällen ist Bgm. Juliana 

Günther unter 0676/9347400 erreichbar. Wir ersuchen um Verständnis! 



JUGEND - NACHTTAXI 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
WINTERDIENST 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

– auch bei sofortigem Einsatz – nicht  überall zugleich sein kann und bitten Sie somit um Verständnis, dass 
es einige Zeit dauern kann, bis auch Ihre Liegenschaft von den Schneemengen befreit wird. An dieser Stel-
le möchte Bgm. Günther auch allen freiwilligen Helfern danken, die durch ihren persönlichen Einsatz und 
Mithilfe – oft auch über den eigenen Bereich hinaus – zu einem gutem Gelingen und zum reibungslosen 
Ablauf des Winterdienstes beigetragen haben und zugleich auch für die kommende Winterdienstsaison um 
Unterstützung bitten. 
 

In diesem Zusammenhang wird auch auf die gültigen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung    
verwiesen: 
 

  Gem. § 93 Abs. 1 haben die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen Eigentü-
mer von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen  
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 

 

 Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 
 und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 

 

Mit dem „Nacht-Taxi“ wurde in Zusammenarbeit mit dem Regionalver-
band ein Projekt ins Leben gerufen, mit dem unsere Jugendlichen im 
Alter von 16-24 Jahren  in  Zukunft noch sicherer unterwegs sind. Mit 
eigenen Taxi-Gutscheinen, die am Gemeindeamt  erhältlich sind, kann 
man bei verschiedenen Taxi-Unternehmern sehr kostengünstig Fahrten 
in Anspruch nehmen und somit wieder sicher nach Hause kommen.   
Jedes Heft  beinhaltet 10 Gutscheine im Gesamtwert von € 50,--, die  
gegen Vorlage der - kostenlosen - 1424 Jugendkarte NÖ  zum Preis von 
NUR € 25,-- erhältlich sind!  
 
Für weitere Infos steht Ihnen die Gemeindeverwaltung  
unter Tel.: 2312 gerne zur Verfügung!  

Angesichts der fortgeschrittenen Jahreszeit müssen wir damit rechnen, dass 
der Winterdienst aktuell wird. Aufgrund von oftmals aufgetretenen Problemen 
wird die Bevölkerung dringend ersucht, nach größeren Neuschneemengen – 
die den Einsatz einer Schneeräumung auf den Gemeindestrassen erfordern – 
die Autos so zu parken bzw. beiseite zu stellen (nach Möglichkeit auch in die 
Gärten oder Hauseinfahrten), dass eine ungehinderte Schneeräumung durch 
den Gemeindeschneepflug möglich ist. Weiters wird  gebeten, die bei Grund-
stückseinfahrten, Hauseingängen etc. bei der händischen Schneeräumung 
anfallenden Schneemengen nicht auf die bereits gesäuberten Strassenflä-
chen zu „entsorgen“, da dies nicht nur keinen schönen Anblick bietet sondern 
auch zu gefährlichen Glatteissituationen führen kann. Wir ersuchen Sie zu 
bedenken, dass der Schneepflug aufgrund der Größe des Gemeindegebietes  

 

SPRECHSTUNDEN   NOTARIAT   DR. HILLERBRANDT 
 

An jedem 4. Mittwoch im Monat finden in der Zeit von 9 bis 11 Uhr Notar-Sprechstunden  
am Gemeindeamt Kematen/Ybbs statt. Während dieser Zeit steht Ihnen das Team  

des  Notariats Dr. Hillerbrandt kostenlos für sämtliche Anfragen zur Verfügung.  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Nächster Termin: 25. November 2009 



TOLLER   BÜCHER-  UND   SPIELEFLOHMARKT 
 

 
FIT-MACH-MIT  BEIM  9. FAMILIENWANDERTAG 

Viele Schnäppchen an Büchern, Zeit-
schriften, Spielen und CDs gab es bei 
einem großen Flohmarkt für Kinder 
beim Tag der offenen Tür in  der       
Gemeindebücherei zu erwerben. Im 
Rahmen der österreichweiten Initiative 
des Büchereiverbandes „Österreich 
liest“ konnten alle Leseinteressierten 
neben der Vorstellung von  Buchneu-
heiten, verschiedener Magazine und 
Wochenzeitschriften nicht nur viel     
Interessantes über die Bücherei        
erfahren sondern  auch nach Lust und 
Laune in den Büchern schmökern. Als 
weitere Highlights wurden einzigartig 
gestaltete Kalender mit Fotos aus dem  

Gemeindegeschehen zum Verkauf angeboten und in einer eigens eingerichteten Kaffeeecke war mit 
hausgemachten Mehlspeisen für das leibliche Wohl der Besucher bestens gesorgt. Vielen Dank an 
Bibliothekarin Franziska Heidrich, gGR Hermine Dultinger und ihren HelferInnen für die vielen ehren-
amtlich geleisteten Stunden und vorbildliche Organisation dieser tollen Veranstaltung! 

         

Unter dem Motto „Mitmachen – gesund bleiben 
– fit halten!“ erwartete die Teilnehmer am       
9. Familienwandertag der Marktgemeinde    
Kematen/Ybbs auch heuer wieder eine über-
aus interessante Streckenführung und beste 
Organisation durch gGR Hermine Dultinger 
und GR Gerwald Schattleitner. Für die Wan-
derbegeisterten führte der ca. 7 km lange 
Rundwanderweg vom Start/Ziel beim Feuer-
wehrhaus Kematen über den Schneerosen-
wanderweg Richtung Kreuzstöcklberg und wei-
ter über Brandstetten nach Zulehen zur ersten 
Kontrollstelle im Haus Elisabeth Vacha, wo die 
Wanderer ein Gratis-Stamperl Schnaps erwar-
tete und kulinarische Köstlichkeiten aus der 
Region zur Stärkung angeboten wurden.  

Danach gings bergab Richtung Ybbs und durch das 
Mariental und über die Ybbsbrücke weiter zum 
Kloster Gleiß. Nach einem kurzen Rundweg über 
Baichberg, führte die lohnende Rundwanderung 
über Aichbüchl und den Bahnhof Hilm-Kematen 
schließlich zurück zum Ausgangspunkt, dem      
FF-Depot Kematen, wo der Tag einen gemütlichen 
Ausklang fand. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer für das engagierte Mitwirken 
an dieser gelungenen Veranstaltung! 



NEUES   AUS   DEM   GEMEINDERAT  

 

Sitzung vom  4.11.2009 

 
 

 
KOSTENGÜNSTIG   EINKAUFEN   IM   SOMA  
 

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 

Seit Juni 2009 hat der neue Sozialmarkt - SOMA - in 
Waidhofen/Ybbs geöffnet. Dieser bietet sozial bedürfti-
gen Menschen Möglichkeit, Lebensmittel und Güter für 
den täglichen Bedarf kostengünstig einzukaufen. Der 
Betrieb in der Verkaufsstelle SOMA in der Ybbsitzer 
Straße 7 in Waidhofen/Ybbs findet jeweils an Diensta-
gen und Freitagen von 9:00 bis 12:00 Uhr statt.  
 

Einkaufsberechtigt… 
 

… sind Personen, welche die folgenden monatlichen 
Netto-Einkommensgrenzen nicht überschreiten  
(1 Personen Haushalt: 820,-- ; 2 Personen: 1.230,-- ;  
für jede weitere Person: 100,--) 
 

… sind nur Personen, die einen SOMA-Einkaufspass 
vorweisen können. Dieser kann in jedem SOMA-
Markt gegen Vorlage eines aktuellen Einkommens-
nachweises, Meldenachweises, Lichtbildausweises 
und Fotos beantragt werden.  
 
 

Der Einkaufspass berechtigt zu 3 Einkäufen pro   
Woche in jedem niederösterreichischen SOMA .  
Das Einkaufslimit beträgt 10 Euro/Einkauf. 
 

 

Weitere Informationen erhalten Sie  
im SOMA-Markt Waidhofen/Ybbs: 
 

Tel.: 0676/88044664  
E-Mail: soma.waidhofen@samnoe.at 

 

Eigentumswohnung zu verkaufen 
 

25. Str. 9; in TOP-Zustand u. ruhiger, sonniger 
Lage mit Blick auf den Sonntagberg; 93 m2, 
Balkon (7 m2), Küche neuwertig, ansonsten 
teilmöbliert, Garage mit Dachboden +             
1 privater PKW-Abstellplatz, Kellerabteil. 
 

Preis: VB 90.000,--; Tel.: 0650/6465470 

 

Waldgrundstück zu verkaufen 
 

ca. 4 ha Waldfläche am Kreuzstöcklberg     
(Parz. Nr.: 254, EZ 52) zu verkaufen.  
 
Weitere Infos bei Herrn Alois Gruber 
(Papierholz Austria GmbH)  
 

unter Tel.: 0664/1920579 

Neben einer umfangreichen Tagesordnung mit diversen Aufträgen für ver-
schiedene Firmen und vielen Subventionen und Förderungen für Kematner 
Vereine stand der Verkauf einer Gemeindeliegenschaft zu Errichtung des 
Projektes „Betreubares Wohnen“ im Vordergrund der Beschlussfassung.  
Leider konnte dieses wichtige Projekt trotz zweimaliger Beratung aufgrund 
einer ablehnenden Haltung der SPÖ-Fraktion noch nicht verwirklicht       
werden. Da es sich hiebei um ein wichtiges, zukunftsweisendes    
Projekt handelt, hoffe ich, dass es uns gelingt, gemeinsam mit der SPÖ 
in den nächsten Sitzungen eine gute Lösung zu finden und zu beschließen.  



NÖ  SICHERHEITSTOUR  2009 
 

 
 
 

GROßZÜGIGE   UNTERSTÜTZUNG   BEI   FAHRZEUGANKAUF 
 

 

 
 

Im Rahmen der Sicherheitstour 2009    
wurden die Schüler und Schülerinnen der 
fünf VS-Klassen und der ASO-Klasse am 
Freitag, dem 6.11. 2009 zu Kinderpolizisten 
ausgebildet. Frau Revierinspektor Patricia 
Fuss besuchte am Vormittag die Kinder in 
den Klassen und behandelte wichtige   
Themen den Straßenverkehr betreffend.  
Wo überquere ich die Staße? Wie verhalte 
ich mich an der Bushaltestelle und im Bus? 
Darf ich mit fremden Personen im Auto mit-
fahren? Unter welchen Notrufnummern 
kann ich Hilfe holen? Diese und noch viele 
andere wichtige Fragen wurden gemein-
sam im Unterricht behandelt. Nachdem die 
Kinder durch ihre fleißige Mitarbeit ihr  

umfassendes Wissen unter Beweis gestellt hatten, durf-
ten sie zum Abschluss ihren Fingerabdruck auf eine Erin-
nerungsurkunde setzen. Somit verfügt die Gemeinde Ke-
maten/Ybbs ab sofort über 96 Kinderpolizisten, die vor-
trefflich für die Gefahren im Straßenverkehr gerüstet 
sind.  
 „Wie schütze ich mich und mein Eigentum?“ lautete 
dann das zentrale Thema bei der Abendveranstaltung 
des Sicherheitstages. Bei dieser konnten die interessier-
ten Besucher nicht nur aktuelle Tipps und Ratschläge 
zum Thema Sicherheit von Experten erhalten sondern  

bei verschiedenen Produktpräsentationen von Firmen auch Informationen über die neueste Sicherheits-
technik einholen. Als abschließender Höhepunkt der Veranstaltung bekamen die stolzen, 
„frischgebackenen“ Kinderpolizisten aus den Händen von Revierinspektorin Patricia Fuss, Bürgermeis-
terin Juliana Günther, Landtagsabgeordnetem Mag. Johann Heuras und VD OSR Gertrude Altrichter 
den Kinderpolizeiausweis, die Erinnerungsurkunde sowie ein Kapperl überreicht. 

Die Raiffeisenbanken Aschbach und 
Kematen und der Brandschadenver-
ein Aschbach unterstützten den     
Ankauf eines neuen Mannschafts-
transportfahrzeuges (MTF) für die FF-
Niederhausleiten/Höfing durch die  
Übergabe von Schecks in der Höhe 
von je 1.000,-- Euro. Bürgermeisterin 
Juliana Günther, Kdt. Florian Sommer 
und Vizekdt. Martin Reitbauer bedan-
ken sich sehr herzlich für diese groß-
zügige Spende! 



TAGE   DES   OFFENEN   ATELIERS 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

WIRTSCHAFTSFACHSCHULE   GLEISS   AUF   BESUCH    
IN   DER   GEMEINDEBÜCHEREI 
 

Einen regen Besucherandrang verzeichnete 
auch heuer wieder das Atelier Klement. Die 
Werkschau der Kunstszene, welche bereits 
zum 6. Mal von der NÖ Kulturvernetzung für 
die Mitglieder veranstaltet wird, war wieder 
ein großer Erfolg! Zahlreiche Künstlerinnen 
und Künstler aus ganz NÖ beteiligten sich 
an den Tagen der Offenen Ateliers. Für 
Kunstfreunde eine einmalige Gelegenheit, 
sich einen Überblick über die Kunstszene 
der Region zu verschaffen. Im Atelier      
Klement konnte man sich mit anderen 
Künstlern sowie Gästen aus nah und fern 
bei einem Gläschen unterhalten. 

Über Besuch aus der Nachbargemeinde Sonntagberg durfte sich kürzlich die Gemeindebücherei      
Kematen/Ybbs freuen. Im Rahmen eines Lehrausganges zur österreichweiten Initiative „Österreich 
liest“ des Büchereiverbandes war am 23.10.2009 die 2. Klasse der Wirtschaftsfachschule Gleiss zu 
Gast. Bibliothekarin Franziska Heidrich und gGR Hermine Dultinger führten die interesssierten Besu-
cher durch die Bücherei und  standen für alle Fragen der Schüler – insbesondere zum Thema Kinder-
bücher und –buchautoren gerne zur Verfügung.  
 

Öffnungszeiten:  Montag u. Mittwoch von 15 bis 18 Uhr sowie Freitag von 9 bis 13 Uhr 
   Telefon Bücherei: 07448/4298 

            Lesen macht Spaß      

 

KRANKENBETT   ZUM   AUSBORGEN 
 

Elektrisch verstellbares Krankenbett für  Pflegebedürftige zum Ausborgen  
Kosten: 2,--/Tag oder 25,--/Monat.  

 
Nähere Informationen am Gemeindeamt unter Tel.: 2312.  



OBERHIRTE  VON  KEMATEN  FEIERT  60. GEBURTSTAG 
 

 
 

NEUER   BUSEINSTIEG  FÜR  KINDERGARTENKINDER 

  

 
 
 

Für die Verbesserung der Sicherheit jener 
Kinder, die mit dem Postbus in den Kinder-
garten kommen und wieder nach Hause fah-
ren, konnte Bgm. Juliana Günther nach   
Verhandlungen mit der Postbus-
Gesellschaft  nun eine Änderung der Ein– 
und Ausstiegsstelle erreichen, die in eine 
verkehrsberuhigten Zone hinter dem Kinder-
garten verlegt wurde.  Um sich vom Funktio-
nieren der Neuregelung vor Ort zu überzeu-
gen, kamen Bürgermeisterin Juliana Gün-
ther und Vizebürgermeister Mag. Walter 
Lettner persönlich zum ersten Buszustieg 
der Kinder an der neuen Haltestelle.  

Ganz im Zeichen des 60. Ge-
burtstages von Pfarrer          
P. Gerhard stand am 25. Ok-
tober 2009 die Sonntagsmes-
se in der Pfarrkirche. In festli-
cher musikalischer Umrah-
mung durch die Chorgemein-
schaft feierten viele Vertreter 
der Pfarr– und Marktgemein-
de, Freunde und Bekannte im 
Rahmen eines außerordent-
lich gut besuchten Gottes-
dienstes mit P. Gerhard sei-
nen Jubeltag.   

AKTION:    - 15% auf alle Schihelme 
 

Verkauf von: Schi, Schuhe, Brillen, Stöcke, Socken, Hauben, Wachse und  
    Service Zubehör 
Neu:     Langlaufski und Zubehör 
Schiservice: Kanten + Belag schleifen und wachsen 
 Großes Service: mit Belag ausbessern; (Struktur schleifen) 
 

Maschinelle Bindungskontrolle laut ISO-Ö-Norm 11088 
 

Verkauf: Wedl-Siedlung 41, 3332 Rosenau 

Bitte um Voranmeldung unter: 0650/9502846  

Höhepunkte der Feier waren eine sehr persönlich gehaltene Festansprache von Pfarrgemeinderatsob-
frau Edith Wolf und die abschließende - stellvertretend für die Gemeinden Biberbach, Kematen und 
Sonntagberg durchgeführte -  Gratulation und Geschenküberreichung durch Bürgermeisterin Juliana 
Günther, die sich bei P. Gerhard für sein jahrelanges, engagiertes Wirken bedankte und ihm alles Gute, 
viel Gesundheit und Schaffenskraft für den weiteren Lebensweg wünschte. 



Sicher durch den Winter 
 
Es ist fast ein Phänomen, aber Jahr für Jahr wiederholt sich das gleiche Spiel. Es gibt Autofahrer, die regelmäßig 
vom Wintereinbruch "überrascht" werden. Das heißt sie haben es verabsäumt, ihr Fahrzeug zeitgerecht so auszu-
statten, um auch bei schlechter Wetter- und Straßenlage weitgehend problemlos unterwegs sein zu können.    
Büßen müssen dies nicht nur sie selber, sondern auch andere Fahrzeuglenker, die zwar selbst gut vorgesorgt 
haben, aber z. B. durch hängen gebliebene Fahrzeuge an der Weiterfahrt gehindert werden. Abgesehen davon, 
dass es rücksichtslos ist, kann es auch versicherungstechnische haben, wenn man mit einem schlecht ausgerüs-
teten Auto einen Unfall verursacht. Letztlich geht es aber vor allem um die eigene Sicherheit. 
 
Bereifung 
 

Das immer wieder vorgebrachte Argument, "ich wohne in der Stadt, ich brauche keine Winterreifen", ist nicht 
stichhältig. Es gibt keine Stadt, in der es nur "brettlebene" Straßen gibt. Bei Glatteis reicht bereits eine geringe 
Steigung aus, um etwa nach einem Ampelstopp Probleme mit der Anfahrt zu haben. 
Ein Winterreifen hat, wenn die Temperatur unter zehn Grad absinkt, selbst bei trockener Fahrbahn eine wesent-
lich bessere Haftung.  
Auf schneebedeckter Fahrbahn ist der Bremsweg mit Sommerbereifung deutlich länger. 
 
Gute Sicht 
 

Weiterer wesentlicher Sicherheitsfaktor, ist eine gute Sicht. Zum einen durch die von Eis und Schnee gesäuber-
ten Scheiben, zum anderen durch gute Beleuchtung. Glühlampen werden schleichend dunkler, geben immer we-
niger Licht. Im Zuge eines Winterchecks ist es daher sinnvoll, die Lampen überprüfen zu lassen.  
Übrigens: Die schönste Leuchtkraft ist beim Teufel, wenn die Scheinwerfergläser mit Schmutz oder Schnee be-
haftet sind. 
 
Ausreichend Sprit 
 

Durch Schneeverwehungen können Verkehrswege unpassierbar werden. Da kann es schon vorkommen, dass 
Autofahrer stundenlang festsitzen. 
In kürzester Zeit wird es im Wageninneren kalt. Den Motor und damit die Heizung laufen lassen, kann man nur, 
wenn der Treibstoffvorrat ausreicht. Während der Wintermonate empfiehlt es sich aus diesem Grunde, in kürze-
ren Abständen aufzutanken. Eine mitgeführte warme Decke kann zusätzlich helfen, eine derart ungemütliche Si-
tuation zu verbessern. 
 
Medikamente 
 

Erkältungen und Grippe sind in der feuchten und kalten Jahreszeit an der Tagesordnung. Wer Kopfweh, Schnup-
fen, oder Fieber mit Arzneimittel bekämpft, muss wissen, dass Medikamente eine dämpfende Wirkung haben 
können. Im kranken Zustand ist man den Anforderungen des Straßenverkehrs sicher nicht gewachsen. Wahrneh-
mungs- und Reaktionsfähigkeit sind eingeschränkt.  
 
 
 

 

BLUTSPENDEAKTION 
 

 Das Landesklinikum St. Pölten-Lilienfeld führt  
 

am Sonntag, dem 29. November 2009, in der Zeit von 9:00 bis 12 Uhr  
 
   eine Blutspendeaktion in der Festhalle durch. Jeder Spender erhält einen Blutspenderausweis und eine    
   kleine Anerkennung. Im Namen der hilfesuchenden  Patienten danken Ihnen die Direktion und die Blut- 
   bank des KH St. Pölten.   Blut spenden ist ungefährlich - es werden nur sterile Einmalartikel verwendet !  
 

  Bitte Lichtbildausweis mitbringen !  



„Lausige Zeiten“ 
 
 

Mag. pharm. Winfried Rapatz, 
Apotheke an der Eisenstrasse, informiert 

 
 
Zu Beginn der Schulzeit und Haubenzeit kommt es immer wieder zu Laus-Befall. 
Das Risiko von Läusen befallen zu werden ist in Wirklichkeit einfach überall dort, wo viele Menschen auf engem 
Raum zusammenkommen. Häufig ist der Ursprung die Übertragung bei Kindern auf Ferienlagern und Camping-
plätzen sowie Fernreisen und Reisen in Länder mit geringerem hygienischen Standard.  
 

Läuse sind kleine blutsaugende Insekten ohne Flügel, die sich spezialisiert haben, in Haaren von Menschen zu 
leben. Sie können ca. 30cm pro Min. mit ihren 3 Beinpaaren krabbeln und können so bei Kontakt von einem Men-
schen zum nächsten wandern, aber auch z.B. von Haube zu Haube. 
Ich möchte hier ganz bewusst in aller Öffentlichkeit sagen, dass Lausbefall keine Familientragödie darstellen soll. 
Oft sind Mütter, deren Kinder Läuse bekommen am Boden zerstört und meinen ihre Kinder seien deswegen total 
verwahrlost, oder gesellschaftlich geächtet!! Das ist unsinnig. 
 

Kopflaus Befall erkennt man meistens durch Jucken an der Kopfhaut, oft sieht man auch die hellen Nissen, die 
fest an den Haaren nahe der Kopfhaut ankleben. Das ist auch das beste Unterscheidungsmerkmal zwischen 
Schuppen und Nissen – die Nissen kann man fast nicht entfernen, Schuppen aber sehr leicht. Die Läuse selbst 
erkennt man am sehr schlecht, da sie gut getarnt sind, am ehesten sieht man noch etwas was sich auf der Kopf-
haut bewegt. 
 

Zur Behandlung gibt es zwei verschiedene Möglichkeiten: 
 

Shampoos und Sprays mit Inhaltsstoffen die Läuse vergiften. Leicht in der Anwendung, allerdings soll es Läuse 
geben, die gegen einige der Gifte schon unempfindlich geworden sind. 
Verschiedene öligen Zubereitungen, die die Atemwege der Läuse verlegen und sie damit ersticken. Vorteil ist, 
dass es weniger Reizungen der Haut und keine Resistenzen gibt. Dafür sind sie ein wenig umständlicher in der 
Anwendung.  
Vernünftig ist bei beiden eine dreifache  Anwendung, 1. Wiederholung nach zwei Tagen, 2.  nach einer Woche. 
Nach jeder Behandlung wirklich gründlich die Nissen mit einem feinen Kamm auskämmen! Die Läuse selbst wer-
den nämlich fast immer erledigt, die Nissen sind aber sehr wiederstandsfähig. 
Kleidung, Bettwäsche und Kuscheltiere waschen, wenn das nicht geht in Plastiksäcken länger als 24 Stunden ins 
Gefrierfach. Für Polstermöbel und Ähnliches gibt es Sprays.  
Vorbeugend eignet sich gut ein Shampoo mit Weidenrindendestillat, es wirkt über den Geruch, daher muss man 
es mindestens jeden 2. Tag anwenden. 
 
 
 
 

VOLKSSCHULE   KEMATEN    
BEDANKT   SICH  FÜR   SPENDEN 
 

Die Volksschulkinder und Lehrpersonen der Volks-
schule Kematen/ Ybbs bedanken sich recht herzlich 
für zwei gespendete CD - Player bei gGR Dieter 
Fischböck und gGR Gerald Einfalt von der SPÖ     
Kematen/Ybbs sowie für die zahlreichen Geldspen-
den insbesondere vom  Arbeiter-Betriebsrat der Firma 
Mondi, dem Autohaus Litzellachner, der Bäckerei  
Käferböck und vom Stockschützenverein  Kematen/
Ybbs. 
 
Foto 1. Reihe von links nach rechts:  
Rojin Calmabey, Magdalena Berger, Basmina Habibi, 
Oliver Vacha 
 

2. Reihe:  
Lukas Sommer, Franz Grissenberger, Tobias Schippany, 
Jana Härtinger, David Eckel, Dominik Kirschbichler 



 
 
 

 

 

 

 

am 28. November 2009 
von 9:00—17:00 Uhr 
Sozialstation Kematen, 
29. Str. 1 

 

Für das leibliche Wohl ist  gesorgt !  
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die Volkshilfe Kematen 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

CHRISTBAUMVERKAUF 
 
 

Fam.  
Sommer 
 

Pyhra 2,  
3331 Kematen/Ybbs 
Tel.: 07448/2548 
 

Fichten, Weißtannen,  
Nordmannstannen 
 

ab 27.11.2009  
 
täglich von 8 bis 20 Uhr 

WEIHNACHTSBÄUME 
 
 

Fam.  
Maderthaner-Heiden 
 

Weingartl 138,  
3331 Biberbach 
Tel.: 07448/4331 od. 0650/4638722 
gjmaderthaner@aon.at 
 

aus eigener Bio-Kultur 
 

ab 6.12.2009,  
 

täglich von 10 bis 19 Uhr 
 

Depotmöglichkeit bis Weihnachten! 
 

 

von 21. bis 22. November 2009 von 9 - 17 Uhr 
 

 
In einem neuen Ambiente werden weihnachtliche Produkte aus der Kreativwerkstatt, Keramik, 
Holz- und Flechtarbeiten, Kerzen und Schmuck ausgestellt.  
Köstliches aus der Region, wie Glühmost, Bauernkrapfen, Speck- und Raclettebrote, Gulasch-
suppe, Maroni, Waffeln, Punsch und ein Kaffeestüberl mit guten Mehlspeisen haben wir für Sie 
vorbereitet . Ein Flohmarkt der Sektion Amstetten / Waidhofen und eine Versteigerung unterstüt-
zen den Neubau der Werkstätte  Hiesbach. Mit Gesang, Bläsern, Zither- und Harfenmusik, sowie 
Gedichten führen wir stimmungsvoll in den Advent. 
 

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 

Die Werkstätten Hiesbach, Aschbach und Haag!  
 



ASK-Metran KEMATEN 

 
 

 
 (im Waldstadion) 

 

Mit Krippenausstellung und Verlosung,  
Adventkränze, Gestecke, Türkränze und mehr. 

 

 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
 

 Kaffee, Mehlspeisen, Punsch u. kleine Imbisse 
 

 Wann:  Sa., 21.11.2009 ab 13:00 Uhr 
 

     So., 22.11.2009 ab 13:00 Uhr 
 

Jeden Freitag und Samstag im Advent gibt es einen Punschstand vor der Festhalle! 
 

 Der ASK-KEMATEN  freut sich auf Ihren Besuch! 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Freitag, 27.11.2009 
in der Festhalle  Kematen 
Beginn: 21.00 Uhr           Eintritt FREI! 

 

         
 
 

 
 

 
 

 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

Mit den  Wilhelmsburger Perchten 

Freitag, 27.11.2009 
ab 19:00 Uhr,  
vor der Festhalle   





 
 
 

 

ÄRZTEDIENSTPLAN   FÜR   WOCHENEND-NOTDIENSTE 
 

November 
21+/22. Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500 
28+/29.  Dr. PASCHING Josef  KEMATEN-ALLHARTSBERG   07448/59 955 
  

Dezember 
05+/06. Dr. ZÖCHMANN Friedrich  NEUHOFEN/YBBS    07475/59 003  
07.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 
08.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 
12+/13.  Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500 
19+/20. Dr. PASCHING Josef  KEMATEN-ALLHARTSBERG   07448/59 955 
23.-25. Dr. ZÖCHMANN Friedrich  NEUHOFEN/YBBS    07475/59 003 
26+/27. Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 
30+/31. Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500 

Mit LIVE-Übertragung des Europa League Spieles RAPID WIEN : HAMBURGER SV !!! 




